Die ‚Navi-Metapher‘ der KOGNIK
– Zwingendes beim „Herumreisen im Kognischen Raum“ –
=======================================================================================
– Entwurf aus der Website zum »Unterfangen Weltpuzzle«® -- https://kognik.de
Online-Zugang:  Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Offline-Version: Home; Sitemap; Dateien-Übersicht; Glossar; Tipps & FAQs
Home --> Puzzle WELT --> Abbildungsseitiges --> Kognischer Raum --> Reiserouten --> Merkmale
zitierbar als: https://kognik.de/ONLINE/fakten/navi_metapher.doc
--------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Stand: 
Versions-Nummer = 0,4                                                  – {Erstfassung als Idee am 06.04.2014} 
Wortfeld: 
im „Bewegungsraum“; orientierungslos; Überblick; Der verfügbare Raum; Platzangebot; Blickrichtung; Wissbarkeitslandschaften; zugehörig sein (oder nicht); Ortsfestes; Eigenbewegung; herumreisen; Ressourcen; Mentale Kartenbildung; Entfernungen; Richtungen im Raum; Das „Itinerar“-Szenario; Die eigene Fahrt; Autofahren; Kognitive Disziplin; Das Wegenetz; Die jeweilige Route; Alternativen; Navigationsgerät; Individuelle Anpassung; Dynamische Anzeige; Feste Relationen; Die jeweilige Umgebung; Die unmittelbare Nachbarschaft; Orientierungsmerkmale; Symbole; Hinweisschilder; immer der angezeigten Linie nach; (ständiger) Wechsel des (echten / mentalen) „Panoramas“; Gegenseitige Verschiebungen; „Dinge im Nahfeld“ versus: „als Fluchtpunkte“; Fahrtrichtungsanzeige; Wechsel; um die Kurve fahren; „abzweigen“ / „abbiegen“ / „umkehren“; Drehung des Kartenbildes  --> Verzicht auf „Ein-Nordung“; Wunschdenken; Benutzeroberfläche; Hyperlinks; Fehler der Anzeige; „Verirrt im Hyperraum!“; ...; ... 
Jedem Wortfeld sein eigener hochabstrakter „Zentraler Hub“!
Vgl. aus der lokalen kognitiven Nachbarschaft: \in Grundunterscheidung: ‚Das Originalseitige‘  ˄  versus: ‚Das Abbildungsseitige‘  ˅ ; \„Wissbarkeitslandschaften“ – als solche; \(schlichte) „Zugehörigkeit“ – als Merkmal; \Die „Blickrichtung“: von Innen nach Außen; \zur – grundsätzlichen – ‚Kartierbarkeit des Wissbaren‘; \Tricks zur Analyse + Darstellung von „Unvorstellbarem“; \Die »Drosophila der KOGNIK« – auch: bezüglich Navigation in (bereits vorhandenen) „Räumen“; \„ortsfest sein“ versus: „in Bewegung“; \„Benutzeroberflächen“ – als solche; \all die Arten von „Änderung“; \„Verzweigungen“ im »Kognischen Raum«; \Reisen im einem „Raum“; \„Mercator“ & Co.; \Arbeitsvision: „Kognischer Universalatlas; \Die „Soll“-Struktur der Essays + Dateien; \„drehen“: Ein Freiheitsgrad im „Klassischen Raum“ versus: im »Kognischen Raum« versus: \„schwenken“; \„ich“ – physisch; \„ich“ – kognitiv; \Das „Nadelöhr“ des Denkens; \„Konstanthaltung“ von Objekten / Relationen / Merkmalen / Methoden / ...; \‚kognisch ganz oben‘ versus : irgendetwas „Anderes“ (als Maßstab für die Darstellung / Drehung der Dinge auf dem Bildschirm); \all die ‚Nachbarschaftsbeziehungen‘ im „klassischen“ + diejenigen im »Kognischen Raum«; \„Achterbahn fahren“ im »Kognischen Raum«; \zur „Orientierung“ – im »Kognischen Raum«; \Die Position des »Große Fragezeichens« versus: Die eigene „Fahrtrichtung“; \zur – grundsätzlichen – „Lösbarkeit“ des »Puzzles WELT«; \(lokale) ‚Froschaugen-Verzerrung des Raums‘ versus: \Die Phänomene bei der ‚Verschiebung einer Froschaugenlinse‘ innerhalb eines „so bereits bestehenden Raums“; \Das »Referenzideal der Abbildung der WELT«: ganz ohne eigenes „Draußen“ – als fälliger Paradigmenwechsel; \... 
Beispiele + Systemische Grafik: \Mustergrafik: Der jeweilige „Ariadne-Faden“ von <Romanen / Abhandlungen / Streitgesprächen / Paradigmenwechseln / Erfolgsgeschichten versus Pleiten / ... / ... / ...>; \Videoclip im Auto unterwegs: all die Änderungen auf dem Navi-Bildschirm beim „Kurvenfahren“ + beim „Abzweigen“; \„Mentale Kartenbildung“_1; \„Mentale Kartebildung“_2; \„Mentale Kartenbildung“_3; \...

Literatur:
...; {für den Klassischen Raum}: May-Britt Moser; Edvard I. Moser: „Where am I? – Where am I going ?“ – Scientific American, Jan. 2016, p. 24 – 29; ... 

=======================================================================================


Worum es in diesem Teil der Puzzlestein-Sammlung gehen soll:
Ständig an der „Front allen Geschehens“
beim Herumreisen + Herumspringen: 
im „Klassischen Raum“ 
versus: 
dasselbe im »Kognischen Raum«.
– [\Wortfeld zum „Klassischen Raum“; \Der – all-unifizierbare – »Kognische Raum«; \Das ‚Nadelöhr‘-Paradigma der KOGNIK – immerzu an der „Vordersten Front“; \...; \...]

*****

Vergleichs-Phänomen im „Klassischen Raum“
Die „Erdoberfläche“ selbst, 
egal welche „Inhalte“ sie lokal und derzeit gerade zeigt, 
ist ortsfest.
In Bezug auf den Erdmittelpunkt! 

Nicht aber in Bezug auf uns selbst, 
den sich auf dieser Fläche bewegenden ‚Beobachter‘. 

– [\in Grundunterscheidung: ‚Das Originalseitige‘  ˄  versus: ‚Das Abbildungsseitige‘  ˅ ; \Der ‚Beobachter der WELT‘; \Phäno​mene beim „Herumreisen im Raum“; \all die Arten von „Änderung“; \zum „Platzhalterwesen“ als solchem – sowohl im klassischen als auch im kognischen „Raum“!; \...; \...] 

-----

Unterscheidung

· Den Weg selbst wählen / Die Route unterwegs frei ändern können

· Die Route vorgegeben bekommen 
§vom Wegverlauf / Reiseführer / Beifahrer / Navigationsgerät etwa§
– [zum ‚Herumreisen‘ + ‚Herumspringen‘ – in all den Gegenden + Weiten des »Kognischen Raums«; \„lehren“ – eine kognitive Leistung; \zum: „Stützstellenwesen“ – im Kognischen Raum; \„Ideologien“ + Ideologische Bahnen; \...; \...] 

*****

§...§

*****

Ebenso wie die gesuchte »LÖSUNG des Puzzles WELT«
und der ‚Kognische Universalatlas‘
 gehört auch
die ‚Navi‘-Metapher der KOGNIK 
zu demjenigen, was im »Unterfangen Weltpuzzle« 
„ortsfest suchbar“ angetroffen ist.
– [\...; \Arbeitsvision: ‚Kognischer Universal-Atlas‘; \„Methoden“ – als solche; \zur ‚Kognitiven Infrastruktur‘ – Das (heutige) „App“-Wesen \...]

*****

Weiterungen zur
 „Navi-Metapher“
· N. B.: Es ist immer derselbe Bildschirm, der uns – nach seinem Einschalten – anzeigt, wo innerhalb der „Programmierten Möglichkeiten“ unseres Geräts wir selbst uns gerade befinden.
– [\Das ‚Funktions‘-Paradigma der Technik + Organisation; \„Benutzeroberflächen“ – als solche + \deren „Invarianzen“; \zum „Stützstellenwesen“ im Raum; \zur Nutzung von „Ikonen“; \...; \...] 

· ...

*****

In eigener Sache

· Idealerweise gälte es: 
Bei jedem Herumreisen + Herumspringen im »Kognischen Raum« auf der Benutzeroberfläche die jeweils passende „Systemische Grafik“ einzuspielen. Mitsamt dem jeweils örtlichen „Panorama“. 
Den eigens markierten ‚Ausschnitt‘ daraus auf den Bildschirm vor Augen im Raum schon passend ‚ausgerichtet‘. – „Navi-mäßig“!
– [\zur „Ansteuerbarkeit der Dingen“ im »Kognischen Raum«; \„Markierungen“ – als solche; \zum ‚Herumspringen‘ in all den Gegenden + Weiten des »Kognischen Raums«; \all die „Aufblink“-Szenarien; \all die ‚Nachbarschaftsbeziehungen‘ im »Kognischen Raum«; \\Dateiordner: „Systemische Grafik“ – zur Auswahl; \zur jeweiligen ‚Ausrichtung‘ der Puzzlesteine; \Kognitiver Freiheitsgrad: „drehen“ – hier: in die jeweilige Denkrichtung; \Prinzipgrafik: „Denkspur im Raum“; \„Disziplinierte Navigation“; \...; \...]  

· ...
– [\...; \...]  
� Egal, wie sehr die Erde sich auch „dreht“ und Jahrmilliarden lang durch den längst vorhandenen Raum „saust“!�– Mitsamt all ihrer Plattentektonik. …�– [\� HYPERLINK "../elemente_der_loesung/allgemeinste_relativitaet.doc" ��zum Konzept: »Allgemeinste Relativität«�; \...; \...] 
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